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Marienmonat Mai ... 
Im Mai blüht und grünt es allerorten. Die Natur lässt so in ihrer 
Schönheit und Vielfalt auch die Größe des Schöpfers erkennen. 
Für uns Christen ist Maria symbolisch gesprochen eine der 
„schönsten Blumen“ im Garten Gottes. So feiern wir im Wonne-
monat bei Wegkreuzen und Bildstöcken mitten in der Natur Mai-
andachten, in denen wir Gott für seine herrliche Schöpfung prei-
sen und die Gottesmutter für ihr tiefes Vertrauen in Gott als unser 
Vorbild ehren. Auch in jeder mütterlichen Fürsorge und Zuwen-
dung strahlt Gottes Liebe in unsere Welt. Dafür wollen wir unse-
ren Müttern am Muttertag in besonderer Weise danken. 
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In der Offenbarung 
des Johannes steht 
gleich im ersten 
Kapitel ein Trost-
wort Jesu für uns 
alle. Wir sind ja 
noch in der Oster-
zeit und bereiten 
uns auf Pfingsten, 
den Abschluss des 
Osterfestkreises 
vor. So kann uns 

dieses österliche Wort aus dem letzten 
Buch der Bibel besonders in der jetzi-
gen, schweren Zeit stärken, ermuti-
gen, optimistisch zu denken, und uns 
mit neuer Hoffnung und neuem Mut 
erfüllen.  
Jesus sagt: „Fürchte dich nicht! Ich 
bin der Erste und der Letzte und der 
Lebendige. Ich war tot, doch siehe, 
ich lebe in alle Ewigkeit und ich habe 
die Schlüssel zum Tod und zur Unter-
welt.“ (Offenbarung 1, 17). 
Gleich die ersten Worte sind schon 
Trost. Jesus sagt: Fürchte dich nicht! 
Wenn Er es sagt, der uns mit seinem 
Leiden, seinem Tod und seiner Aufer-
stehung den Weg zum Vater geöffnet 
hat, dann kann ich dieses Wort ver-
trauensvoll als Trost und Kraftquelle 
aufnehmen und alle Ängste und Sor-
gen, die mich plagen, an Jesus abge-
ben. Er hat diese ja schon am Kreuz 
für uns getragen. Je öfter ist dies tue - 
am besten täglich gleich in der Früh 
im Gebet und auch am Abend nach 
einem arbeitsreichen Tag - desto mehr 
werden in mir die Gewissheit und das 
Vertrauen auf Jesus wachsen. 

Er ist der Erste und der Letzte, der Le-
bendige. Für meinen Alltag bedeutet 
dies, Jesus gleich in der Früh alles in 
Gedanken  zu übergeben, weil Er mich 
begleiten und stärken will. Mit Ihm ist 
es auch gut, den Tag zu beenden. Ihm 
hat Gott, der Allmächtige - so vertrau-
en wir als Christen fest - alles in die 
Hand gegeben. Wenn auch ich auf Ihn 
vertraue, wird sich alles zum Guten 
wenden. Ich brauche nur die Augen 
aufzumachen, um Ihn auch in meinem 
Alltag zu finden und zu sehen, dass Er 
immer bei mir ist, wie Er seinen Jün-
gern mit den Worten „Ich bin bei euch 
alle Tage bis zum Ende der Welt“ (Mt 
28,20) versprochen hat. Diese Verhei-
ßung gilt uns allen. Also gibt es keinen 
Tag, an dem Er nicht bei mir ist, weil 
Er selbst es versprochen hat und weil 
du und ich Ihm wichtig sind. Dieses 
Vertrauen auf Jesu Gegenwart in unse-
rem Alltag wünsche ich uns allen. 

LIEBE PFARRANGEHÖRIGE! 
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Bereits am 27. Februar 2021 wurde 
in unserer Pfarrkirche Georg Wein-
berger, Sohn von Wilfried & Eva 
Weinberger getauft. Wir freuen uns 
als Pfarre über unser neues Pfarr-
kind und wünschen den Eltern so-
wie der Familie viel Freude mit ih-
rem „Sonnenschein“. Möge Gott 
stets mit reichem Segen Georg in 
seinem Leben begleiten und ihn und 
seine ganze Familie beschützen.  

Das Sakrament der Taufe empfing ... 

Am „Weißen Sonntag“, dem 10. April 2021, haben 33 Kinder der 3. Klasse 
der Volksschule Sankt Marein die Erstkommunion gefeiert. Das Fest sollte 
bereits im letzten Jahr stattfinden, wurde jedoch aufgrund von Corona ver-
schoben. Ein herzlicher Dank ergeht an die Mütter, die alles perfekt vorberei-
tet und die Kirche wunderschön geschmückt haben. Ebenso danken wir Reli-
gionslehrer Lorenz Karner für die hervorragende Vorbereitung der Kinder 
sowie die wunderschöne musikalische Gestaltung. Trotz der Einschränkungen 
wurde es so für alle Mitfeiernden ein sehr schönes, eindrucksvolles Erlebnis .  

Erstkommunion der 3. Volksschulklasse 
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Wichtiger Hinweis  
Alle Termine hängen davon ab, wie-
weit die staatlichen und kirchlichen 
Vorgaben es zulassen. Bitte informie-
ren Sie sich in den Schaukästen der 
Kirche und auf den Homepage-Seiten 
der Pfarre über die aktuelle Situation, 
an die unsere Feiern angepasst wer-
den müssen.  
 

Samstag, 1. Mai 
Nächtliche Anbetung 
Unsere traditionelle nächtliche Anbe-
tung findet heuer aufgrund der Aus-
gangsbeschränkungen nur bis 20 Uhr 
statt. Wir beginnen um 18 Uhr mit der 
Hl. Messe. Das Allerheiligste wird 
dann bis 20 Uhr  zur Anbetung ausge-
setzt werden.  
 

Jeden Freitag, 15 Uhr 
Gebet in Siegelsdorf 
Jeden Freitag treffen sich Gläubige 
um 15 Uhr in der Filialkirche Siegels-
dorf zum gemeinsamen Gebet.  
 

Freitag,  7.  Mai 
Krankenkommunion 
Pfarrer Stronski bringt am 7. Mai die 
Krankenkommunion ins Haus. Bitte 
melden Sie sich dazu im Pfarrhof an. 
 

Sonntag, 9. Mai 
Muttertags-Sammlung 
Am 2. Maiwochenende bitten wir bei 
den Gottesdiensten am Samstag und 
Sonntag auch um Ihre Caritas-Spende 
für österreichische Mütter in Not. Im 
Rahmen des Muttertages wollen wir 
auf alleinerziehende Frauen mit ihren 

Kindern in Österreich, die es jetzt be-
sonders schwer haben, nicht verges-
sen. Bitte helfen Sie mit! 

10. bis 12. Mai 
Bitttage 
An den Bitttagen ziehen wir durch 
Felder und Fluren, danken dem 
Schöpfer für die herrliche Erde und 
bitten um reichen Ertrag unserer Ar-
beit. Wir laden Sie zu folgenden, heu-
er etwas geänderten Feiern ein:  
Bittmontag, 10. Mai: 8.30 Uhr Got-
tesdienst ohne Bittprozession.  
Bittdienstag, 11. Mai: 8.15 Uhr Be-
ginn beim Paulorikreuz, Bittprozessi-
on zur Kirche, dort um 8.30 Uhr Got-
tesdienst.  
Bittmittwoch, 12. Mai: 18 Uhr Got-
tesdienst ohne vorherige Prozession. 
Reísberg:  
Montag, 10. Mai: 19.30 Uhr Bittmes-
se in St. Peter & Paul am Reisberg. 
Mittwoch, 12. Mai: 19.30 Uhr Bitt-
messe in der Pfarrkirche Pölling. 
 

 Ab Donnerstag,  20.  Mai 
Messintentionen 
Messintentionen für Juli können Sie 
ab 20. Mai in der Pfarrkanzlei telefo-
nisch (Tel.: 04352/81152) oder per-
sönlich bestellen.  
 

TERMINE AUS DORF– UND PFARRLEBEN 
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Anders als im vorigen Jahr, können wir 
heuer wieder zu Maiandachten einla-
den. So feiern wir vor allen Abendmes-
sen von Mittwoch bis Samstag jeweils 
um 17.30 Uhr eine Maiandacht in der 
Pfarrkirche. Zusätzlich finden heuer 
auch wieder einige Maiandachten bei 
Wegkreuzen und Bildstöcken im 
Freien statt. Wir ersuchen dabei aber 
eindringlich, die vorgeschriebenen Hy-
gieneregeln (Mindestabstand 2 Meter, 
Tragen von FFP2 Masken) auch im 
Freien genau einzuhalten, um das Risi-
ko einer Ansteckung zu minimieren. 
Wir sind uns unserer großen Verant-
wortung bewusst und dankbar, dass wir 
wieder gemeinsam feiern können. Da-
bei soll aber niemand gefährdet wer-
den. In diesem Sinne sind auch heuer 
im Anschluss an die Maiandachten kei-
ne Verköstigungen und Agapen mög-
lich. Trotzdem ist es schön, diesen sehr 
alten Brauch im Wonnemonat wieder 

1. Rose: Für Erstkommunionkinder, Firmlinge und Treue im Glauben. 
2. Rose: Um den Schutz Go!es für unsere Pfarrangehörigen. 
3. Rose: Um neue geistliche Berufungen. 
4. Rose: Für Menschen, die von Ängsten und Sorgen geplagt werden.  

gemeinsam erleben zu können.  
Folgende Maiandachten sind derzeit 
geplant (es können noch Termine dazu-
kommen, die dann in den Schaukästen 
und auf den Homepage-Seiten der Pfar-
re  ersichtlich sind): 
 

Sonntag, 16. Mai, 19.30 Uhr: 
Mariensäule am Dorfplat (Gestal-
tung: Dorfgemeinschaft St. Marein). 
 
 

Samstag, 22. Mai, 19.30 Uhr: 
Weiherhofkreuz (Kleinedling). 
 
 

Sonntag, 30. Mai, 19.30  Uhr:  
Kleinedlingerweg-Kreuz. 

Intentionen des Lebendigen Rosenkranzes im Mai 

Herzlicher Dank für neue Homepage 
Herzlich danken möchten wir an dieser Stelle Veronika Pachatz, die für uns 
unentgeltlich die neue Homepage der Pfarre gestaltet hat. Mit ihrer fachlichen 
Kompetenz und kreativen Begabung ist es ihr hervorragend gelungen, ein mo-
dern wirkendes und ansprechendes Format zu schaffen, das beim Leser, wie 
erste Rückmeldungen zeigen, hervorragend ankommt. Vielen Dank dafür! 

Maiandachten 
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Kanzleistunden  
Die Pfarrkanzlei in St. Marein hat 
zu folgenden Zeiten geöffnet:  

Montag, von 09 - 10 Uhr und   
Donnerstag, von 17 - 18. 30 Uhr.                 
Falls es möglich ist, bitten wir der-
zeit um telefonische Kontaktauf-
nahme. 
In dringenden Fällen erreichen Sie 
Pfarrer GR Stronski auch außer-
halb der Kanzleizeiten telefonisch 
unter 0699-100-411-95 oder über 
das Pfarrtelefon  04352/81152.  

In den letzten Wochen konnten Sie auf 
unserem sonst so ruhigen, stillen und 
stimmungsvollen Friedhof  rege Bau-
tätigkeit wahrnehmen. Es gibt vieles 
zu erneuern, um einerseits den gesetz-
lichen Vorschriften zu entsprechen 
und andererseits unseren Friedhof in 
schönem und sicherem Zustand zu 
erhalten. Dazu wurden der Hauptweg 
neu geschottert und asphaltiert sowie 
notwendige Grabungsarbeiten durch-
geführt. Überdies werden am neuen 
Friedhof nun anstelle der Kieswege 
Grasflächen angesät. Da die Erhaltung 
der Kieswege alljährlich kosteninten-
siv ist und überdies das Unkraut stän-
dig mit Pflanzengiften bekämpft wer-
den muss, ist nun auf Expertenrat hin 
eine umweltfreundlichere Variante der 
Wege zwischen den Gräbern geplant. 
Weil daher jetzt Grasflächen anstelle 
des Kiesuntergrundes neu angesät 
werden müssen, bitten wir Sie um 
Verständnis, dass Gräber am neuen 
Friedhof für  kürzere Zeit nur von der 
Hinterseite aus erreichbar sind. Sobald 
das neue Gras angewachsen ist, wer-
den wieder alle Wege begehbar sein. 

Unsere Pfarre im Internet: www.sanktmarein.at oder  
https://www.kath-kirche-kaernten.at/pfarren/pfarre/C3278 

Es tut sich was am Friedhof 
Wir bitten Sie für die Zeit der Bauar-
beiten um besondere Vorsicht  sowie 
um Verständnis für notwendige Be-
hinderungen. Umso mehr wird unser 
Friedhof danach wieder ein würdiger 
und schöner Ort der Ruhe und des Ge-
denkens für unsere Verstorbenen sein. 
Dazu tragen auch Sie als Grabbesitzer 
wesentlich bei, wofür wir herzlich 
danken. Unser Friedhof gehört ja nach 
Ansicht vieler Besucher zu den 
schönsten im Tal. 
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Die Pfarre gratuliert allen 

Geburtstagskindern! 

Im April durften wir besonders folgen-
den Jubilaren herzliche Glückwünsche 
überbringen: 

Wilhelm Steinwender (80); 
Werner Gutschi (85); 
Maria Rabensteiner (85); 
Karl Koller (75); 
Adolf Sulzer (80); 
Antonia Hübler (93); 
Liselotte Nestler (75); 
Johann Monsberger (91); 
Liebert Unterkircher (75). 

Allen Geburtstagskindern Gottes rei-

chen Segen für noch viele Jahre voll 

Lebensfreude, Gesundheit und Zufrie-

denheit wünschen  

der Pfarrgemeinderat und   

Pfarrer Mag. Andreas Stronski 

AUS DEM LEBEN DER PFARRGEMEINDE 
Zu Gott heimgekehrt sind ... 

+Stefanie Posod (82); 

+Helga Raß (88).  

Auferstehung ist unser Glaube, 
Wiedersehen unsere Hoffnung, 
Gedenken unsere Liebe 
 
 

 

 

 
Die Pfarre dankt für die 
Spenden anlässlich des  Be-
gräbnisses von: 
+Stefanie Posod: Fam. Eva Maria 
Wadler; Fam. Katharina Voigt; Fam. 
Holzer. 
+Maria Magdalena Seifried: Elfrie-
de Seifried. 
+Josef Krampl: Fam. Leander 
Krampl. 

 Insgesamt: 200€ . 
Herzlichen Dank den Trauerfamilien 
und allen Spendern. Die Spenden 
werden für den Blumenschmuck und 
die Erhaltung der Pfarrkirche sowie 
für soziale Dienste in der Pfarre ver-
wendet. Die Familien erhalten ein 
Dankschreiben mit den genauen 
Spendenbeträgen. 
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Sa 01. Mai 18.00 +Julius & Margarethe Nickel; +August & Barbara Zweinz 
So 02. Mai 09.00 5. Ostersonntag: Für die Pfarrgemeinde 

    E.L.:  gestiftet von Ingrid Brandl 
Mo 03. Mai 08.30 Seniorenmesse: frei 
Mi 05. Mai 18.00 +Simon Plimon mit Kindern & Fam. Gorenschek 
Do 06. Mai 18.00 +Karoline Kanzian 
Fr 07. Mai 18.00 Um neue geistliche Berufungen; Als Dank & Bitte;  
    +Maria Traußnig & Ottilie Graf 
 
Sa 08. Mai 18.00 +Gottfried & Pauline Buchbauer;  
    +Michaela Raß, Anastasia & Michael Karner;  
    +Monika Raß; +Taferner, Poms & Mendel 
So 09. Mai 09.00 6. Ostersonntag & Muttertag: Für die Pfarrgemeinde 
    E.L.:  gestiftet von Fam. Walter Graf 
Mo 10. Mai 08.30 Bitttag: +Eltern Gottfried & Pauline Buchbauer 
Di 11. Mai 08.30 Bitttag: frei 
Mi 12. Mai 18.00 Bitttag: frei 
Do 13. Mai 08.30 Christi Himmelfahrt: Erstkommunion 1  
   10.30 Erstkommunion 2 
   18.00 Dekanatsfatimafeier (keine Prozession!): frei 
Fr 14. Mai 18.00 +Rosa & Josef Pachatz; Um Gottes Schutz & Segen;  
    +Eltern Ferdinand & Elisabeth Rothleitner, Anna & Paul 
 
Sa 15. Mai 18.00 +Johann & Antonia Riedgl & Ang. Marzi;  
    +Viktor Findenig; +Herta, Creszentia & Alois Daveid 
So 16. Mai 09.00 7. Ostersonntag: Für die Pfarrgemeinde 
   E.L.:  gestiftet von Fam. Adolf Traußnig 
Mo 17. Mai 08.30 +Eltern Gottfried & Pauline Buchbauer &  
    Edwin Schuhmacher 
Mi 19. Mai 18.00 frei 
Do 20. Mai 18.00 +Friederike Flaggl  
Fr 21. Mai 18.00 Um Gottes Schutz & Segen 
 
Sa 22. Mai 18.00 +Helmut & Siegfried Dohr; +Maria & Franz Brenner 
So 23. Mai 09.00 Pfingstsonntag: Für die Pfarrgemeinde 
   11.30 Reisberg: Um Gottes Schutz & Segen für Nael Lian;  
    +Zmug vlg. Hofmar & Fam. Maierhofer; +Fam. Seyfried 
    E.L.: gestiftet von Anna Wiednig 
Mo 24. Mai 09.00 Pfingstmontag: +Juliana Seifried,  
    Dorothea & Bettina Probst 
   11.30 Siegelsdorf: frei 
Mi 26. Mai 18.00 frei 
Do 27. Mai 18.00 frei 
Fr 28. Mai 18.00 Für lebende & +Mitglieder des Lebendigen Rosenkranzes;  
    Um Gottes Schutz & Segen; +Robert & Theresia Markut 
 
Sa 29. Mai 18.00 +August & Barbara Zweinz & Maria Umschaden 
So 30. Mai 09.00 Dreifaltigkeitssonntag: Für die Pfarrgemeinde 
   E.L.: gestiftet von Fam. Albert Marzi 
Mo 31. Mai 08.30 +Ferdinand & Elisabeth Rothleitner & Kinder;  

GOTTESDIENSTKALENDER   MAI   2021 

Aussetzung des Allerheiligsten:  jeden Samstag anschließend an die Hl. Messe.  
Beichtmöglichkeit: von Mittwoch bis Sonntag, eine halbe Stunde vor der Messe. 


